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Nach dem von den städtschcn Behörden festgestellten
Haushaltspläne wird die Komnmnal Einkommen
ßeuer für das Rechnungsjahr 1888/89, wie im Vor
jahre durch einen Zuschlag von 100 Prozent zur Staats
kassen und klasfifizirten Einkommensteuer die Gründ
lich Miethssteuer dagegen mit 2 /z Prozent vom Nutz
Wswerthe und beziehungsweise mit 5 Prozent vom
Miethswirthe der Grundstücke erhoben werden

Die Klassensteuer und auch die Gemeinde Einkommen
steuer ist von den zur 1 und 2 Stufe Veranlagten nicht
zu entrichten

Außerdem bleibt die Klassensteuer der Stufen 3 bis 12
iiir die Monate Jn i August und September nmr
hobcn

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die Steuerzettel über Klassen und
Kommunal Einkommensteuer in den nächsten Tagen aus
zmicht werden und die darauf vermerkten Beträge in
Uerteljahrsraten an unsere Steuer Receptur abzuführen
sind

Um eine schnellere Abfertigung an der Letzteren zu er
zielen sind die auf der Rückseite der Steuerzettel abge
drückten Hcbetermine festgesetzt deren Beachtung dem be

theiligten Publikum im eigenen Interesse dringend em
pfohlen wird

Etwa erhobene oder noch zu erhebende Reklamationen
Wrfen die Zahlungen nicht aushalten solche sind vielmehr
vorbehaltlich der späteren Ausgleichung pünktlich zu
leisten

Die städtischen Grund und Mieths Steuerzettel können
cht roch nicht zur Ausgabe gelangen
Halle a S den 17 April 1888

Der Magistrat
Staude

Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten
Lchanüe in den Monaten Januar Februar und
März 1887 versetzte oder erneuerte und da
her zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus Man
tel der Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher nicht
einlösen oder erneuern konnten werden darauf aufmerksam
Macht daß sie nach Z 8 des Gesetzes vom 17 März
1881 über das Pfandleihgewerbe mmmehr berechtigt
sind die m Msde stehende Pfänder falls dieselben
nicht bereits mittelst Pfandscheine eingelöst oder erneuert
sind ohne Mückgabe der Pfandscheine einzulösen
oder ach Befinde zu erneuern Erfolgt die Ein
lösung oder Erneuerung dieser Pfänder jedoch bis zu der
m 11 Mai ds Js beginnenden Auetion der verfallenen
Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder m der ge
nannten Auetion mit versteigert werden

Halle a S, den 20 April 1888
Das Leihazut der Stadt Halle

Revactioneller Theil
Halle den 21 April 1888

In der am 19 d M unter dem Vorsitz des Staats
Äüisicrs Staatssekretärs des Innern von Boetticher ab
xhnlierm Plenarsitzung erklärte sich der Bundesrath mit
Sen von den Ausschüssen für das Landheer und die Festun

M für das Seewesen und für Handel und Verkehr vor
zcWaü,cnen Abänderungen der Zusammenstellung der Be
slimmmigen über die Militärverhältnisse der seemännischen
Bevölkerung einverstanden genehmigte daß die Scheidemün
zen der österreichischen Währung innerhalb der Zollgrenz
bezirke der Königlich sächsischen Hauptzoll bezw Haupt
sieuerämter Zittau Bautzen Schandau Freiberg Anna
5erg und Eibenstock auch ferner in Zahlung gegeben und
genommen werden dürfen und beschloß daß für Rechnung
deK Reichs von den silbernen Zwanzigpfennigstücken ein Be

trag von 5 Millionen Mark einzuziehen und je zur Hälfte
in Fünf und Zweimarkstücken umzuprägen fei Der An
trag Oldenburgs betreffend die Hinausschiebung der Fristen

M Durchführung der Organisation der land und forst
thschaftlichen Unfallversicherung der Antrag Bremens

wegen Abänderung der Statuten der Bremer Bank und die
Vorlage betreffend die Alters und Jnvalidcnversorgung
der Arbeiter wurden den zuständigen Ausschüssen zur Vor
leraihung überwiesen Endlich wurde noch über den Vor
sitz in der Reichs Schuleommission sowie über die Zulass

eines Seemanns zur Schifferprüfung für große Fahrt
gefaßt

Der KölnischenZeitung wird unterm gestrigen Tag
eM Berlin gemeldet Von ganz zuverlässiger Serte er
fahre ich daß russische Werthe seit einiger Zer

bereits in ungewöhnlich großen Massen aus
Rußland nach Deutschland eingeführt werden
So haben ganz kürzlich mehrere Beamte der russischen
Reichsbavk denen die Ueberführung von 6 Mill Rubel
der ersten Orientanleihe nach Berlin anvertraut war die
deutsche Grenze überschritten Es ist in hohem Grade
wahrscheinlich daß nachdem auch die jüngsten russischen
Anleiheversuche wieder gescheitert sind die vielen Millionen
Rubel die jetzt aus Rußland in Berlin eintreffen ver
kauft werden follen um zur Zahlung der nächsten Zins
scheine die nöthigen Goldbeträge flüssig zu machen

Der Schmuggel an unseren Grenzen erstreckt
sich auf alle möglichen Waarengattungen und fordert die
größte Aufmerksamkeit und Vorsicht unserer Zollbehörden
heraus Neuerdings ist mehrfach der Versuch gemacht
worden die Staatskasse um die Zollbeträge für bestimmte
Holzgattungen zu hintergehen So ging im Bezirk des
Provinzial Stcuer Dirrktors zu Breelau eine Eisenbahn
Wagen Ladung ein welche theils aus gesägten Buchenlatten
theils aus abgedrechseltm Buchenstäbm bestand jedoch in
der Art daß die abgedrechseltm Buchenstäbe nur an der
einen Stirnseite des Wagens sich befanden und nach oben
wie an der Seite mit gesägten Buchenlatten bedeckt waren
fo daß die Beamten bei Oeffnung der Wagenthür und
oberflächlicher Besichtigung der Ladung den Eindruck ge
winnen mußten daß dieselbe nur aus Buchenlatten bestände
Die Ladung war auch als Buchenlatten zur Verzollung
nach Festmetern angemeldet Ein anderer Fall der in
demselben Bezirk vorkam betrifft eine Eifendahnwagen
Laöung welche als roh behauenes Holz und Holzschaufeln
zur Verzolluog gemeldet wurde und in der Weise verpackt
war daß bei der Revision der Ladung an der der geöffneten
Thür gegenüber liegenden geschlossenen Thür einige Schau
feln sich befanden nach Ausladung derselben aber nichts wei
ter sichtbar k, als r h behauenes Holz welches zu
beiden Seiten die Ausladung entstandenen leeren
Raumes zwischen dcn 5eid n Thüren bis icht an die
Decke aufgestapelt c uvdurch der Anschein yervorge
gerusen wurde e, m,un in dem Wagen jetzt nur noch
Woaren der letzteren Art enthalten seien Als die Be
amten jedoch zu weiteren Ausladungen auf beiden Seiten
übergingen fanden sich an beiden Seiten noch weitere Holz

fchaufeln Auf Grund dieser Borkommnisse liegt die Be
sorgniß nahe daß der Versuch gemacht werden wird auch
andere Zollbehörden m ähnlicher Weise zu täuschen und
hat der Fmanzminister deshalb Veranlassung genommen
sämmtliche Provinzialsteuerdirektoren zu veranlassen die
Ausmerksamkeit der ihnen unterstellten Aemter aus diesen
Gegenstand zu lenken

Im österreichischen Abgeordnetenhause wurde bei der
Berathung des Dispositionsfonds seitens der Opposition
die Erklärung abgegeben daß sie denselben verweigern
würde Der Ministerpräsident Graf Taaffe erwiderte er
betrachte die Frage betreffs des Dispositionsfonds nicht
als eine Vertranensfrage Bei der Abstimmung wurde
der Dispositionsfonds mit 128 gegen 116 Stimmen ab
gelehnt Wiedersperg beantragte hierauf namentliche Ab
stimmung da das Resultat nur auf einem Irrthum bei
der Zählung der Stimmen beruhen könne Der Präsi
dent bezeichnete diesen Antrag als unzulässig

Die Pariser Morgenblätter betrachten die am Don
nerstag in der Kammer abgegebenen beiden Voten als
einander widersprechend Dieselben bewiesen auss Neue
daß kein Zusammenhang in der Kammer bestehe da die
selbe nach dem Vertrauensvotum für das Kabmet die
Revision der Verfassung deren Vertagung Ministerprä
sident Floquet beantragt hatte dnrch das spätere Votum
billigte Die Kundgebungen der Boulangisten dauerten
während des ganzen Abends fort namentlich in der
Straße Monlmarte vor den Bureaux der Cocarde und
auf den Boulevards Einige Personen wurden verhaftet
aber fpäter wieder frei gelassen zu einem erheblichen
Zwischenfall ist es nicht gekommen

An der serbischen Grenze sollen wie berichtet wird
bulgarische Flüchtlinge nach Bulgarien eingedrungen sein
um die Landbevölkerung aufzuwiegeln die Grenzposten
haben die Rebellen zurückgetrieben Um weiteren ähnlichen
Beunruhigungen und deren Folgen womöglich vorzubeu
gen ist eine Truppenabtheilung an die Grenze beordert
worden

Ueber die Veranlassung der rumänischen Bauernun
ruhen wird berichtet daß die Ursache zu denselben in den
traurigen Besitzvcrhältnissen der Bauern einerseits und den
Bemühungen der russischen Agenten die schlimme Lage
der Bauern zu benutzen andererseits zu suchen iei Diese
Agenten bemühten sich die Unruhen zu verlängern weil
es im Interesse Rußlands liege die ruhige Entwickelung
der inneren Zustände und die innere Kräftigung Rumä

niens nach Kräften zu hindern Besonders soll der russi
sche Gesandte in Bukarest Hitrswo diese aufwieglerische
Thätigkeit der russischen Agenten veranlaßt haben Die
Regierung erblickte daher in der Abberufung Hitrowos
das alleinige Mittel die Bauernunruhen zu beschwichtigen
Die Abberufung soll bereits stattgefunden haben

Das Abgeordnetenhans nahm gestern die Gesetzent
würfe betreffend die Erweiterung des Stadtkreises Harburg
und betreffend die Verfassung der Verwaltungsberichte und des
Verwaltungsstreitverfahrens an und ging dann zur zweiten Be
rathung der Sekundärbahnvorlage über Die vorgeschlagenen
Linien wurden ohne erhebliche Debatte genehmigt Hinsichtlich
der Ausbringung der Mittel wurden aus Rücksicht auf die
Nothlage in den Ueberschwemmungsgebieten bei zwei Linien
die Beisteuern der Gemeinden dem Staat auferlegt Ohne
Debatte wurden auch die Forderungen zur Beschaffung von
neuen Betriebsmitteln und zur Anlegung weiterer Geleise be
willigt Längere Erörterungen fanden bei den Forderungen
für neue Bauausführungen statt namentlich bei den Span
dauer Bahnhossanlagen Ein Antrag Gardemin die letztere
Forderung abzusetzen und die Regierung zu einer wiederholten
Prüfung des Projektes aufzufordern wurde angenommen Bei
der Forderung für den bereits vollendeten Umbau des Bahn
hofs Duisburg wurde die formale Korrektheit des Vorgehens
der Regierung jetzt erst die Bewilligung nachzusuchen ange
sackten Die Position für die Verlegung des rheinischen Gü
t rbahnhofs zu Aachen wurde an die Commission zurückverwie
sen Heute Nothstandsvorlage Volksschulgesetz

Im preußischen Abgeordnetenhaus ist ein Antrag einge
bracht worden in welchem die Anordnung von Vorlesungen
über die erste Hilfeleistung bei plötzlichen Unglücks
sälleu auf technischen Hochschulen technischen Unter
richtsanstalten aller Art und aus den Seminaren verlangt wird
Der Antrag ist in seinem ersteren Theile Wohl hauptsächlich
mit Rucks,cht daraus gestellt worden daß bei den in den Fa
briken Bergwerken c vorkommenden Unfällen es häufig an
geeigneten Kräften fehlt welche die ersten nöthigen Borkehr
ungen wie Anlage von Verbänden Versuche zur Wiederbe
lebung Erstickter Ertrunkener c vorzunehmen im Stande sind
Das technische Beamtenpersonal soll nach dem Antrage hierzu
ausgebildet werden

Der Gesetzentwurf betr die Alters und Jnvalidi
täts Versorguug der Arbeiter liegt jetzt dem Bundesrathe
vor Derselbe wird danach dem Reichstage sofort nach dessen
Zusammentritt im Spätherbst zugehen Das Zustandekommen
des Gesetzes darf mit Sicherheit vorausgesetzt werden obgleich
s Z als die Sozialreform von der Regierung in Angriff ge
nommen wurde gerade der Gedanke einer Alters und Jnva
liditälsversorgung am meisten Anfechtung erfuhr Die Ansich
ten darüber haben sich eben wesentlich geändert

Der Verein der Spritfabrikanten Deutschlands hat
mit dem Konsortium der Spiritus Fabrikanten und Spiritus
Händler einen Entwurf des Vertrags über Regelung seines
Verhältnisses zur projektirten Spiritnsbank sür Deutschland
vereinbart der Bedingungen enthält unter denen eine Bethei
ligung der Spritfabrikanten an dem Unternehmen ermöglicht
wird Die Bedingungen werden den Vereinsgenossen bekannt
gegeben sobald die Gründer der projektirten Spiritusbank in
bindender Form ihre Zustimmung zu demselben abgegeben
haben Die Bedingung daß die Begründung der Bank nur
bei Betheiligung von mindestens 90 pCt der gesammten deut
schen Spiritus Producenten erfolgen soll ist seitens der an der
Gründung beteiligten Spiritus Fabrikanten und Händler zu
gestanden

TeiesnWsche Nschrk chim
Karlsruhe 2V April Der Stadtrath hat beschlossen bei

dem Bürgerausschuß die Genehmigung von 200000 Mark
behufs E richtung eines Kaiserdenkmals zu beantragen

Wiesbaden 20 April Der vorgestern hier eingetroffene
amerikanische Gesandte in Berlin Pendleton hat einen leichten
Schlaganfall mit linksseitiger Lähmung erlitten derselbe be
findet sich jedoch auf dem Wege entschiedener Besserung und
steht seine vollständige Genesung zu erwarten

Strasibnrg i E 20 April Der Landesansschuß hat bis
auf zwei Petitionen sämmtliche zur Verhandlung vorliegenden
Gegenstände erledigt unv sich da die Kaiserliche Ordre zum
Schluß der Session noch nicht vorliegt auf unbestimmte Zeit
vertagt

Haag 21 April Das neue Ministerium ist nunmehr
ernannt dasselbe ist wie folgt zusammengesetzt Baron Mackay
Inneres Ruys Justiz Godin de Beaufort Finanzen Hartzen
Auswärtiges Keachenius Kolonien Oberst Bergansius Krieg
Dyserinck Marine Havelaar öffentliche Arbeiten

Florenz 20 pril Zu Ehren der Königin Viktoria von
England fand gestern Abend ein großer Fackelzug statt

Kopenhagen 20 April Die regelmäßigen Tagesfahrten
zwischen Korsör und Kiel sind wieder aufgenommen

Paris 20 April In parlamentarischen Kreisen hält man
für wahrscheinlich daß die am Sonnabend für die Revision
der Ver assung zu wählende Commission derselben im Prinzip
zustimmen und daß der bezügliche Bericht rasch ausgearbeitet
und der Kammer vorgelegt werden wird

Petersburg 20 April Der Kaiser empfing gestern den
griechischen Minister des Auswärtigen Dragumis

London 20 April Der Herzog von Rutiaud früher Lord
John Manners hat sich gestern nach Berlin begeben um als
dienstthuender Minister bei der Königin Viktoria während
deren Anwesenheit in Charlottenburg zu fungiren Die Kö
nigin dürfte nach den bisherigen Dispositionen heute Abend
von Florenz abreisen

Konstantinopel 20 April Die Pforte genehmigte den
Betriebsvertrag mit der Looistg äss rsovorÄsinsQts und ge
stattete der Serbischen Kompagnie den Wogeneintritt Dem
nach wird die Route Belgrad Salonichi definitiv am 19 Mai
eröffnet



Tages Chronik
Vom Kaiser Die schon am Donnerstag einge

tretene Besserung in dem Befinden des Kaisers
hat am gestrigen Freitag weitere Fortschritte gemacht
Insbesondere haben bei sortdauernder Eiterentleerung die
Athembeschwerden sowie das Fieber abgenommen auch
war die vorvergangene Nacht ziemlich gut und konnte der
hohe Patient gestern mit Appetit das Frühstück einneh
men Die mehrfach gehörte Behauptung daß sich in den
Beinen des Kaisers ödematöse Anschwellungen gezeigt
hätte entbehrt der Begründung

Bei alledem muß vor der Rückkehr zu optimistischen
Anschauungen betreffs des Zustandes Sr Majestät doch
gewarnt werden Denn es ist bei de Natur des Leidens
nicht ausgeschlossen daß plötzlich kritische Momente auf
treten die bei den Aerzten und Pflegern die äußerste Be
soroniß hervorrufen So am Mittwoch wo das Fieber
wieder zunahm so am Donnerstag als eine massenhafte
Entleerung von Eiter stattfand Dabei ist das geistige
Vermögen des erlauchten Kranken in keiner Weise durch
das körperliche Leiden beeinträchtigt im Gegentheil ringt
es sich im Kontrast zu dem Sicchthum des Körpers zu
immer neuer Kraftäußerung auf die sich in der rastlosen
Arbeit äußert sowie in der Sorge und dem Interesse für
die Familie und die ihm nahestehenden Persönlichkeiten
Trotz des gestern ausgegebenen verhältnißmäßig günstigen
Bulletins darf man sich aber leider nicht zu optimiftifchen
Hoffnungen hingeben Se Majestät der Kaiser selbst er
kennt mit voller Klarheit den schmerzlichen Ernst der Lage
und sieht dem weiteren Krankheitsverlaufe mit bewun
dernswerther Fassung entgegen Richtig ist unsere gestrige
Mittheilung daß der hohe Herr dem am letzten Sonntag
den Gottesdienst in Charlottenburg abhaltenden Hospre
diger Schrader auf einen Zettel fchrieb Beten Sie nicht
für meine Genesung beten Sie für meine Erlösung

Nach ärztlicher Auffassung scheint es wie die Vofs
Ztg meldet daß es sich um eine tiefere Eiterung im
Halse handelt welche jetzt den Weg nach Außen gefunden
hat und dadurch eine vorläufige Besserung herheigeführt
Das Fieber dürfte unmittelbar durch die Eiterung im
Kehlkopf veranlaßt sein Diese Eiterung ist so lebhaft daß
zu manchen Zeiten die Kanüle von drei zu drei Minuten
gereinigt werden muß Die Lunge zeigt sich frei von Ent
zündungs Erscheinungen und sür das Vorhandensein einer
eigentlichen Blutvergiftung fehlen die Anzeichen

Der ärztliche Dienst im Schlosse ist zur Zeit
derart geregelt daß Dr Mackenzie und Generalarzt Dr
Wegener den Tagesdienst verschen und die Doktoren Krause
und Hovell abwechselnd die ärztliche Nachtwache vor bezw
nach Mitternacht halten Die übrigen Aerzte werden nur
aus besonderen Anlässen und zu den regelmäßigen Konfe
renzen ins kaiserliche Schloß gerufen

Die Temperaturmessungen bei dem Fieber des
Kaisers erfolgen nicht wie sonst üblich durch Einlegen eines
Thermometers in die Achselhöhle sondern in den Mund
Dazu wird ein kleines fein gearbeitetes Thermometer be
nutzt welches unter die Zunge gelegt wird und in kurzer
Zeit den Grad der Körperwärme anzeigt

22z Kapitän Hcrbold s Tochter
Novelle von F Herrmann

Sie hatte daheim stundenlang unter heißen Thränen
und Gebeten der Heimkehr ihres Vaters gewartet End
lich aber hatte sie dies fürchterliche Alleinsein nicht länger
ertragen können denn es war ihr zuweilen gewesen als
wenn sie wahnsinnig werden müsse Sie mußte sich einem
theilnehmenden menschlichen Wesen anvertrauen können
wenn sie diese schaurigen Gespenster bannen sollte und sie

mußte auch irgend etwas unternehmen um ihrem Vater
beizustehen und sich über das Schicksal des Geliebten Ge
wißheit zu verschaffen

Da war ihr Johannes Jasmund eingefallen und sie
hatte sich nach kurzem Kampfe entschlossen ihn aufzusuchen
Sie wußte ja daß er sie liebte und sie wußte auch daß
sie auf ihn mehr zählen könne als auf irgend einen
Menschen in der Welt Hätte es sich nur um sie allein
gehandelt so würde ihre mädchenhaste Scheu ihr gewiß
nicht gestattet haben zu ihm zu gehen hier aber wo es
das Schicksal ihres theuren Vaters galt mußte jede klein
liche Rücksicht auf die Gebote einer all zu ängstlichen
Schicklichkeit und auf das Gerede der Welt verstummen

Und nun mußte sie den Mann von welchem sie Hilfe
und Beistand erhoffte in einem so kläglichen Schrecken
erregenden Zustande finden Sie war sür einen Moment
in Wahrheit nahe daran unter diesem neuen unerwarteten
Schicksalsschlage zusammenzubrechen Aber da ging vor
ihren Augen mit dem Kranken selbst eine Veränderung
vor die nahe genug an das Wunderbare streifte Erst
hatte er sie aus seinen tiefliegenden fieberglänzenden Augen
angestarrt als sähe er in ihr eine überirdische Erscheinung

vielleicht den Engel des Todes der in der Gestalt der
Geliebten gekommen sei ihn mit einem sanften Kuß von
all seiner Pein zu erlösen dann aber als er sich doch
vergewissert hatte daß sie selber es sei die da in seiner
letzten höchsten Noth aus freien Stücken zu ihm gekommen
da flackerte das erlöschende Daseinsflämmchen noch einmal
hoch empor und der unsichtbare knöcherne Gast wich noch
einmal von seinem Lager zurück

Scheinbar ohne Anstrengung richtete sich Jasmund zu
einer sitzenden Stellung auf und sagte mit leiser aber doch
deutlich vernehmlicher Stimme

Wie großmüthig sind Sie Fräulein Elsbeth mich zu
besuchen Ach Sie können ja nicht ahnen wie ich mich
während dieses ganzen Tages nach Ihnen gesehnt habe

Der Kaiser wünschte am Freitag Vormittag das Lager
zu verlassen D e Aerzte erklärten sich aber dagegen und
wünschen überhaupt daß dem Kaiser mehr Ruhe gegönnt
wird als in den vorhergehenden Tagen der Fall war
Der Empfang zahlreicher Personen im Fieberzustande
hatte offenbar auf das Befinden des Kaise s ungünstig
eingewirkt Auch war die Erregung welche der Monarch
empfand wenn er sich am Fenster zeigte und das ver
sammelte Publikum in Jubelrufe ausbrach auf sein Be
finden keineswegs von günstiger Einwirkung Es ist That
sache daß an einem der letzten Tage der Kaiser bei solcher
Gelegenheit einmal halb ohnmächtig vom Fenster zurück
trat Am Freitag Vormittag beschränkten sich die Vor
träge auf das Erscheinen des Generalmajors von Winter
feld während am Nachmittage vorher der Kaiser den
militärischen Begleiter des Prinzen Heinrich Korvetten
kapitän Freiherrn von Seckendoff empfangen hatte Die
höchsten Herrschaften welche zum Besuch im Schlosse er
scheinen werden nur theilweise im Krankenzimmer des
Kaisers vorgelassen Am Freitag Nachmittag waren Prinz
Heinrich und der Großherzog von Baden bis 4 Uhr
im Schloß Um /z5 Uhr erschienen der Kronprinz mit
der Kronprinzessin im Schloß Um 7 Uhr fuhr der
Kriegsminister vor

Zur Wahrnehmung des Wachtdienstes in Char
lottenburg wird dem Vernehmen nach von morgen Sonn
abend ab noch ein weiteres Jnfanteriebataillon herange
zogen werden weil der Dienst für die jetzt anwesende
Mannschaft zu anstrengend ist

Im Charlottenburger Schloß nehmen die Arbeiten
zur Erneuerung der für den Aufenthalt der Königin von
England bestimmten Gemächer trotz der schweren Erkran
kung des Kaisers so rüstigen Fortgang daß ihre Been
digung in wenigen Tagen bevorsteht

Der Kronprinz wohnt fast jeden Morgen den mili
tärischen Uebungen auf dem Tempelhofer Felde bei
Freitag Vormittag erhielt er den Besuch des Reichskanzlers
welcher ihm längeren Vortrag hielt

Die tiefe Trauer bei Hofe hat aufgehört und die Halb
trauer hat begonnen Nur die Kaiserin Augusta erscheint
noch in voller Trauer

Der Kai er hat durch Erlaß vom 14 April d I be
stimmt daß die Fürbitte für ihn und sein Haus in dem allge
meinen Kirchengebete mit folgendem Wortlaute gehalten wird
Laß o Herr Deine Gnade groß werden über Deinen Knecht

Friedrich den Kaiser unseren König und Herrn die Kaiserin
und Königin die Kaiserin und Königin Mutter über den
Kronprinzen und die Kronprinzessin seine Gemahlin über
sämmtliche Königliche Prinzen und Prinzessinnen c

Dem Berliner Magistrat ist durch den Grafen Stol
berg Minister des Königlichen Hauses die Mittheilung
gemacht worden daß der hochselige Kaiser Wilhelm
durch ein seinem Testament hinzugefügtes Kodizill vom 19

Juli 1882 der Stadt Berlin die Summe von
100000 Mark zu Armenunterstützungen oder auch zur
Verwendung für eine besondere Stistung ausgesetzt habe

Der Stadt Potsdam sind vom Kaiser Wilhelm
ebenso wie Charlottenburg 50000 Mark zur Verwendung
für milde Stiftungen vermacht worden

Aber wie verhärmt Sie sind Es ist doch nichts ge
schehen

Elsbeth schwankte für eine kurze Spanne Zeit ob es
nicht unbarmherzig sei dem anscheinend Schwerkranken das
Vorgefallene zu erzählen aber sie las eine so ungedul
dige Spannung auf seinem Gesicht daß e fast bedenklicher
schien seine einmal geweckte Wißbegierde unbefriedigt zu
lassen Und so theilte sie ihm dann ihre eigene Beweg
ung muthig bekämpfend in wenigen kurzen Worten mit
was ihr selber von dem an Kurt verübten Verbrechen be
kannt geworden war

Sie wollte eben hinzufügen daß aus unbegreiflichen
Gründen ihr eigener Vater in den Verdacht der Thäter
schaft gekommen sei da unterbrach sie der Kranke indem
er ihr mit einer beinahe heftigen Bewegung seine Hand
entgegenstreckte

Geben Sie mir Ihre Hand Fräulein Elsbeth keuchte
er während sich seine Wangen mit einem purpurnen Roth
überzogen Ich weiß es ja Sie haben ihn geliebt aber
Sie haben immer Mitleid mit mir gehabt und Sie werden
einen Sterbenden nicht verfluchen nicht wahr was
Sie auch hören mögen Sie werden mich nicht verflachen

War es der Fieberparoxysmus setner Krankheit der
aus ihm sprach oder hatten seine Worte wirklich eine
andere furchtbare Bedeutung Zaudernd nur und mit
einem fast unbesieglichen Widerstreben legte Elsbeth ihre
schlanken weichen Finger in die abgezehrte eiskalte Hand
deren Berührung sie erschauern ließ als wäre es bereits
die Hand eines Todten Sie wollte sich wieder frei
machen aber der Schreiber zog sie noch näher zu sich
heran und fuhr mit fliegendem Athem fort

Sie können ihn ja auch nicht mehr lieben denn er
hat Sie verrathen hat Sie feige verlassen Er hatte
ein Verbrechen an Ihnen begangen darum durfte er nicht
leben

Es war dem jungen Mädchen als ob sich eine Klam
mer um ihre Brust legte und als ob ihr eine eiserne Faust
die Kehle zusammenpresse Sie wollte einen Schrei aus
stoßen wollte aus der Nähe des unheimlichen Menschen
in dessen eingesunkenen Augen ihr jetzt der Wahnsinn zu
flackern schien entfliehen aber sie war von Schrecken und
Entsetzen völlig gelähmt und willenlos mußte sie seinem
Worte lauschen als er mit gesteigerter Erregung weiter
sprach

Er durfte nicht leben und Keiner war berufen ihn
zu tödteu als ich Das war das erste Mal daß mein
Dasein einen Zweck und eine Bedeutung hatte und

Die drei Dekane welche seinerzeit im Auftrage der
Diözesangeistlichkeit eine Remonstration gegen das erz
bischösliche Rundschreiben vom November vorigen Jahres
in Betreff Wiedererlangung der Schulinspection und Be
aufsichtigung des Religionsunterrichts an Erzbifchos Dinder
abgesandt haben sind ihres Dekanatsamtes entsetzt worden

Ans Paris wird über ein Duell berichtet dessen
Veranlassung ein Streit über Boulanger bildete Graf
Kellermann wurde in demselben von seinem Gegner
Fauconnet schwer verwundet

Der amerikanische Gesandte am Berliner Hofe Tend
letvn welcher eine dreitägige Reise nach Frankfurt a M
machen wollte wurde unterwegs vom Schlage getroffen
und liegt im Krankenhause in Wiesbaden

Der bekannte Nationalökonom Nenmann Spallart
ist in Wien gestorben Der Verstorbene der auf volks
wirthschaftlichen Kongressen in Deutschland wiederholt als
Referent fungierte vertrat eine streng freihändlerische
Richtung für die er auch in zahlreichen Broschüren und
Zeitungsartikeln eintrat

Der Nationalverein der Belgischen Viehzüchter orgamsirt
im laufenden Jahre unter dem Patronate der Regierung inter
nationale Wettstreite von Zuchtthieren Die Wett
streite werden am 26 Mai in Brüssel durch eine Vogel und
Gcflugel Ausstellung eröffnet werden Am 2 Juni beginnen
d,e Preisbewegungen der Pferderacen bei denen ninüeb
Klassen für Pferde des Auslandes reservirt sind Die haupt
sächlichsten Gattungen welche zum Wettstreit gelangen sind
franzosische und englische Raeen von Zugpferden die englische
Vollblutrace alle Kreuzungen in den verschiedenen Graden mit
englischen und arabischen Vollblutracen alle russischen Racen
von Trabern c Die internationale Ausstellung von Rindvieh
Schafen und Schweinen findet in der Zeit vom 7 bis 10 Juli
statt Eine Summe von hundertlausend Franken wird in Geld
preisen lünfundzwanzigtausend Franken in Medaillen vertheilt
werden

Em aufmerksamer Leier des Gothaiichen Genealogischen
Hofkalenders schreibt der Post Es ist nicht ohne Interesse
zu verfolgen wie rasch Prinz Alexander von Batten
berg die einzelnen Abtheilungen des Hofkalenders in stetig
aufsteigender Linie durchlaufen hat Im Jahre 1836 wurde
er noch unter U S nicht ebenbürtige Familien 1387 fchon un
ter 1 regierende Häuser aber mit speciellem Hinweis in U L
1883 endlich unter l und zwar ohne Hinweis in U L aufgeführt
Man erkennt daraus unschwer daß die Bestrebungen von langer
Hand vorbereitet sind welche darauf abzielen den Prinzen
Alexander von Battenberg als zu höheren und zu so hohen
Geschicken bestimmt erscheinen zu lassen für welche die Eben
bürtigkeit enorderlich oder doch sehr wünschenswert ist

Ueber das Befinden Wilhelm Hafenelever s ent
nimmt das B V Bl einem Briefe des Dr Jastrowitz an
die Gattin des Kranken Folgendes Hasenclever hat sicb in den
letzten Wochen körperlich etwas mehr erholt obwohl bei der
großen anhaltenden llnruhe desselben ein gutes körperliches
Befinden nicht zu erwarten ist Er befindet sich den gcnzcn
Tag unter femen Mitpatienten geht auch bisweilen für einige
Zeit in s Freie und entkleidet sich nicht mehr wie früher Zu
einer leichten geistigen Beschäftigung ist er nicht zu bewegen
gewesen er führt fast den ganzen Tag laute Selbstgespräche
spricht alles wirr durcheinander und ist stets heiterer gehobe
ner Stimmung Auch der Schlaf des Patienten ist ein wesent
lich besserer schon nach leichten Mitteln verbringt er den
größten Theil der Nacht ruhig und in festem Schlummer

Die der Kongo Regierung aus Boma zugegangene letzte
Kongopost enthält über Stanley keine Nachricht seit zehn
Monaten fehlt in Boma jede Kunde über ihn Auch vom

ich wäre feige gewesen feige und erbärmlich wenn
ich gezögert hätte es zu thun Ja ich habe ihn ge
tödtet aber nicht ermordet ist er nein er ist gerichtet

Da endlich war die Erstarrung gewichen unter deren
Druck Elsbeth so lange gestanden Einen lauten gellen
den Schrei ausstoßend riß sie sich von dem Unglückseligen
los und wich bis an die entgegengesetzte Wand des kleinen
Zimmers zurück Noch vermochte sie das Entsetzliche nicht
in seiner ganzen Bedeutung und Tragweite zu erfassen
aber ihre erste Eingebung war doch daß sie davoneilen
und den ersten der ihr in den Weg käme zum Zeugen
herbeirufen müsse für das Bekenntniß des Mörders und
für die Unschuld ihres armen unglücklichen Vaters Schon
wollte sie sich der Thür zuwenden da fiel ihr Blick noch
einmal auf den Kranken und so groß auch noch eben
ihr Abscheu gegen ihn gewesen sein mochte so wurde
er doch abermals von einer Empfindung tiefen Mitleids
überwältigt

Es war als ob Jasmund einen schweren Faustschlag
erhalten hätte Stöhnend und röchelnd lag er in seinen
Kissen Die Kräfte welche ihm bei Elsbeths Anblick noch
einmal für eine kurze Zeit seine gewaltige Erregung ver
liehen hatte waren von ihm gewichen und hatten einer
nur um so tieferen Erschöpfung Platz gemacht die nun
merklich die Erschöpfung eines Sterbenden war Dabei
waren seine Augen mit einem so unsäglich schmerzlichen
Ausdruck auf das junge Mädchen geheftet daß dieses
deutlich genug darin die stumme Bitte lesen konnte Ver
fluche mich nicht denn nur aus namenloser leidenschaft
licher Liebe zu Dir bin ich zu einem Verbrecher geworden

Sie wollte wenigstens nicht gehen ohne ihm zuvor ein
mildes versöhnendes Wort gesagt zu haben Und obgleich
es ihr eine schwere Selbstüberwindung kostete näherte sie
sich ihm doch noch einmal und flüsterte

Ich will zu Gott beten Herr Jasmund daß er Ihnen
Ihre furchtbare That verzeiht

Der kleine Schreiber bewegte die Lippen als wenn er
ihr danken wollte aber die Fähigkeit zu sprechen war ihm
bereits genommen Wieder durchzuckte Elsbeth mit Bangen
der Gedanke daß er sterben könne ehe er sein Geständniß
vor dem Ohr eines Zeugen wiederholt Wenn seine Lippen
auf ewig verstummt waren wer sollte ihr dann Glauben
schenken Welche Beweismittel konnte sie dann noch für
die Unschuld ihres armen Vaters beibringen der doch
aus seiner entsetzlichen Lage gerettet werden mußte um
jeden Preis

Fortsetzung folgt



Oberkongo erhielt man keine Kunde ein Zeichen der fortdauern
den Herrschaft der Araber

Viel Glück beim Diebstahl hat dieser Tage ein Sand
imger in Berlin gehabt An diesem Tage brachten zwei Leute
Sand nach der Küche eines Restaurants in der Dorotheenstraße
und baten die Köchin um ein Paar abgelegter Schuhe Jl e
Bitte wurde abgeschlagen und sie begaben sich nach dem Restau
rant zur Wirthin woselbst sie Bezahlung erhielten Als die
Leute fort waren vermißte die Restaurationsfrau ein Paar
alte Schuhe welche sie hinter eine in der Nähe des Büffets
angemachte Portiers gestellt harte Den großen Schreck der
Frau über dieien Verlust findet man erklärlich wenn man hört
daß die Frau kurz vorher aus Besorgnis ihr mit 129 Mark
beschwertes Portemonnaie aus der Tasche verlieren zu können
dasselbe in einen der gestohlenen Schuhe versteckt hatte

Der belgische Dampfer Vena stieß bei Dovcr mit
dem englischen Dampfer Biela zusammen 16 Matrosen
des belgischen Schiffes sind ertrunken

In dem belgischen Kohlenbergwerk onwiriö
riß der Aufzug ab wobei zehn Arbeiter in die Tiefe
stürzien Drei blieben sofort todt die übrigen sieben
vmden tödtlich verwundet

Naturali st ische Mode Berechtigtes AufZehen er
regt ein Dameuhur in dem Schaufenster einer bekannten
Firma der Friedrichstraße zu Berlin Er ist ein kühn ge
schwungener Rembrandt dessen untere Krempe von roth
braunem Strokgeflecht hergestellt ist während der übrige
Theil eine zartgelbe Farbe hat Die eine Seite des Kopfes
schmückt cme mächtige Schleife auf der andern Seite dient
als Zierde cm srühlingKgrüner Lindenzweig an welchem
sich sage und zähle zehn ausgewachsene Maikäfer
befinden Ein Käser ist schon schlimm genug

nun aber gleich zehn mit einem Mal

Die Fortdauer der UeberschwemmMM
Ueber die Zeitdauer der Ueberschwemmungen wird in der

dem Abgeordnetnihause mitgetheilten Denkschrift des Mi
nisters des Innern folgendes bemerkt Inder Lenzer Wische
werden die ausgedehnten Brnchstreckcn voraussichtlich erst nach
Monaten geschlossen werden können und wird es dann noch
eines weiteren Zeitraumes bedürfen bis das Ueb rschwemm
ungsgebiet von den zurückgebliebenen Wassermasfen entleert
sein wird Die Ueberschwemmung in den Elbgebieten
der Provinz Hannover kann sich leicht bis Mitte Jum hin
ziehen da im oberen Flußgebiet noch bedeutende Schneemassen
lagern deren Wegschmelzcn den Wasserstau immer in solcher
Höbe halten wird daß es zweifelhaft ist ob ein Verschluß der
Deichbrüche wenn auch nur durch Nothbauten früher möglich
sein wird

In der Einlage der Stadt Marienburg lagert in dem
ganzen Gebiet noch eine starke Eisschicht Die völlige Trocken
legung der Einlage wird erst nach Schließung des Damm
bruchs bei Wolfzagel etwa bis Mitte Juni d I erfolgen
können Bei dem ganzen übrigen Überschwemmungsgebiet
der Nogat ist die Dauer der Ueberschwemmnng von der
Schließung des Deichbruchs bei Jouasdorf abhängig Nimmt
man an daß diese in 4 6 Wochen ausgeführt sein wird so
werden die höher gelegenen Theile des Ueberschwemmungs
kebiets die etwa ein Triitel desselben ausmachen in etwa
weiteren 4 Wochen trocken geworden sein Aus dem übrigen
Gebiet wird das dann noch vorhandene Wasser künstlich durch
ln pumpcn entfernt werden müssen womit erst nach Wieder

herstellung der theilweise zerstörten Binnendämme begonnen
werden kann Diese Arbeit wird noch weitere sechs Wochen
in Ansvruch nehmen so daß hier die Ueberschwemmnng
ach Schließung des Bruchs noch mindestens 10 Wochen

dauern wird
Im Memel und Nußgebiet wird das Memeldelta in

etwa zwei Wochen wasserfrei werden In den übrigen nicht
eingedeichten Geboten hängt alles vom Aufgehen des kurifchen
Haffes ab Sollte dies eingetreten sein so wird es zur
Wiedererreichung normaler Wasserstande noch etwa ewer
weiteren Woche bedürfen Bleibt das Haff fest so füllt das
Wasser nur langsam weiter und zwar etwa 1 Centmtr in
der Stunde

Die gegenwärtige Ueberschwemmnng der Warthe wird
wenn nicht noch neues Hochwasser kommt voraussichtlich noch

bis Anfang Mai d I dauern Die Gesammtdauer der dns
jährigen Frübjabrsüberschwemmnng wird demnach voraussicht
lich 6 bis 7 Wochen betragen Die gewöhnliche Frühjahrs
Überschwemmung dauert in der Regel nur 2 Wochen

Im Gebiet der Weichsel und der Vrahe war das Wasser
am Tage des Berichts am 12 April noch ncht abgeflossen
Im Netzegebiet war die Überschwemmung durch das Fallen
des Wassers erheblich vermindert aber noch nicht in allen be
troffenen Distrikten beseitigt

Im Odergebiet im Kreise Grünberg und den angrenzru
dl n Ortschaften werden noch etwa 3 Wochen vergehen bis die
Ueberschwemmung vorüber ist Allem Anscheine nach steht aber
noch weite es Hochwasser bevor da der in allen Theilen Schle
siens insbesondere im Riesen ebirge neuerdings statttgehabte
reichliche Schneefall die Zuflüsse der Oder binnen Kurzem er
heblich anschwellen wird Wie lange dann die Ueberschwemm
ung noch andauern wird läßt sich zur Zeit noch gar nicht
übersehen

Im Regierungs Bezirk Frankfurt a O kann die Quadrat
meilen große Wasseranhäufung oberhalb Küstriu nur langsam
ablaufen und das Warthebruch muß sich durch das kleine Siel
bei Herrenwerder entleeren was um so langsamer von Statten
gehen wird je länger der hohe Stand des Außenwassers an
hält Eine Durchstechung des Warthedeichs Zwecks Beschleu
nigung des Abflusses wird kaum in das Auge gefaßt werden
können weil die regelmäßig eintretende Frühjahrshochfluth im
Mai spätestens Juni zu gefährlich werden kann Man wird
nicht fehlgreifen wenn man die unbestellbar bleibende Fläche
des Warthebruchs auf etwa zwei Quadratmeilen schätzt in
welche allerdings eine erhebliche Wiesenfläche eingeschlossen ist

Nach dem vom Staatsminister v Pnttkamer dem Abgeord
netenhaus zugestellten Bericht über den Hergang der in d esem
Jahre stattgefundenen Ueberschwemmungen ist die Gefahr
eines nochmaligen Steigens des Wassers in den
Nogatgebieten nicht ausgeschlossen Seit dem 8 April
an welchem Tage der Nordsturm m Südwind umschlug befin
det sich das Wasser in den dortigen Ueberschwemmungsgebieten
im Fallen so daß am 10 April eine Gefahr nicht mehr vor
handen war Eine solche würde indeß abermals auftreten
wenn der Nordwind insbesondere nachdem vorheriger Nordost
wind Ostseewasser ins Haff getrieben sich wiederholen die
Wassermassen des Haffs gegen die Niederungen drängen und zu
gleicher Zeit aus der Weichsel eine neue Hochflutswelle kommen
würde Wie übrigens der Bericht des Weiteren konstatirt
war die Wasserhöhe der Nogat in di sem Jahre eine solche
welche den je bekannt gewordenen Wasserstand um 1,24 rn
übertraf

Ans D an zig wird der T N unter dem 18 d M ge
schrieben Tie Gewässer in unserer unmitt elbaren Nachbar
schasi haben sich verlaufen und die Leute sind eifrig damit be
schäftigt die Spuren der Ueberschwemmung zu beseitige Sand

undlGeröll wird von den Feldern weggeiahren und sofort dazu
benutzt die von dem Wasser in den Wegen gerissenen Löcher
auszufüllen Aus den Kellern wird das Wasser gepumpt und
die unteren Räume der überschwemmt gewesenen Häuser wer
den mit allen zu Gebote stehenden Mitteln getrocknet Nun
erst läßt sich erkennen daß die Dämme der neuen Radaune
sehr gelitten hnbeu und den Deichverbänden große Opfer auf
erlegen werden Der Eisenbahnverkehr fängt ellmählich wieder
an in der gewöhnlichen Weise betrieben zu wenden

Die Schifffahrt hat allmählich wieder begonnen Die
Weichseldampfer haben ihre regelmäßigen Fahrten aufgenommen
und auch der Personenverkehr nach Plehnendorf ist am letzten
Sonntage wieder eröffnet worden Freilich war die Fahrt auf
der todten Weichsel zwischen Danzig und der Plehnendorfer
Schleuse noch sehr durch Eis gehindert so daß fast alle Per
sonendampser leichte Beschädigungen erlitten und bei dem einen
sogar die Schraubenwelle brach Der Sund ist endlich wieder
frei geworden doch sind dort immer noch mächtige Eisfelder
zu überwinden die sehr langsam schmelzen Am Sonnabend
sind hier die Schiffe eingetroffen die wochenlang in norwegi
schen Häfen vom Eiie blokirt gewesen waren so daß unser Hafen
in welchem eine Reihe stattlicher Seedampfer löscht und ladet
endlich den lange vermißten Anblick eines regen Verkehrs dar
bietet Ein mir befreundeter Kapitän machte mir über seine
letzte Reise folgende Mittheilungen Zu einer Fahrt von New
Castle nach Danzig brauche ich gewöhnlich 4 Tage doch dies
mal sollte es anders kommen Kanm waren wir von New
Castle ausgegaugen als wir mit schweren östlichen Winden zu
kämpfen hatten so daß wir eist in 4jTagen an die norwegische
Küke kamen Im Skagerak trafen wir jedoch aus gewaltige
Eismenqen D e herrschende Kälte war so groß daß bald das
ganze Schiff mit Eis überzogen war und wir jeden Abend erst
das Mannslogis anfeisen mußten damit die Leute zur
Koje gehen konnten Da ich gar bald einsah daß ein Durch
kommen gar nicht möglich fei lief ich in den Hasen von
Arendal ein wo wir vier Wochen still liegen mußten Der
Lootsenkommandenr von Arendal einer der ältesten Kapitäne
der norwegischen Marine versicherte uns daß seit dem Jahre
134S solche Eismassen nicht wieder beobachtet worden seien Endlich
konnten wir es wagen wieder auszugeheu und fanden das
Kattegat ziemlich eisfrei Dies änderte sich jedoch als wir uns
dem Sund näherten Eine starke südliche Strömung trieb
uns gewaltige Eisfelder entgegegen von denen manche
eine Fläche von mehreren Hundert Quadratmetern
bedeckten Das Eis war durchschnittlich zwei Fuß dick und
mit zwei Fuß hohem Schnee bedeckt so daß ein Durchbre
chen des Eises gar nicht möglich war Die starke Strömung
hatte die Eisfelder beständig gegen einander gestoßen so
daß dieselben eine fast kreisrunde Gestalt angenommen hat
ten Es blieb uns weiter nichts übrig als wiederum einen
Nothbafen anzulaufen und so längen wir nach Helsingör ein
Hier blieben wir drei Tage und mußten sehen wie die von
Süden kommenden Dampfer mit den Eisschollen zugleich von
der starken Strömung an uns vorübergetrieben wurden End
lich setzte der Wmd ein die südliche Strömung und der Eis
gang wurden schwächer sodaß wir nunmehr ausgehen konnten
und diesmal durch den Sund kamen Einen herrlichen Anblick
wie ihn wohl sonst nur die arktischen Meere bieten geu ährte
die Kjoae Bucht wo der starke östliche Wind das Eis zu mäch
tigen Eisbergen aittgethürmt hatte die in der Sonne wunder
bar gleißten und glänzten Auch zwischen Astadt und Born
holm waren gewaltige Eisfelder von 3 Fuß Dicke die wahr
scheinlich von Nordbodden stammten Südlich von Bornlwlm
fanden wir jedoch freies Wasser so daß wir ohne weitere Fähr
lichkeiten Neufahrwasser erreichen konnten Ich bemerke zu
diesem Berichte noch ausdrücklich daß der betreffende Schiffs
kapitän ein Mann ist der sich von jeder Uebertreibung frei
hält Ihre Leser werden aus seiner Schilderung demnach er
messen können wit welchen außerordentlichen Schwierigkeiten
die Schifffahrt in dieser Zeit zu kämpfen hatte

Königliche nwersitiits BMIotyek Während der Universitätsferien ist die
Königliche Universitäts 5ibliothet an alleu W chentagen von 9 1 Uhr
geöffnet Bücher werden ausgeliehen ersp genommen in den beiden
letzten Dienststnnden

Mvseen Archäologisches Museum Berggasse MttwoSs und Sonnabens
11 12 U Mmeum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Wsrthumskunde uneutgeldlich geöffnet Dienst Donnerstag u Srnntav

Katholischer Geselienberew Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein SremlSschastsSunS Ab 3 im ParadieS
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gefellschaftsabend Frtedrichstraße ö
Turnverein ttie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilk s Restaurant

Montag S3 April 1888
Polytechnischer Verein Ab 7 gj Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Sutouwlogischer Verein fi r Halle und mgegend Slb 3 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal Sßgsr Ab 8 in der Stadt Magdeburg Marttnsgasse 10
Thittnesch Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab L für Herren ir

der Dresdener Bierhalle
Hotel StaSt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung tm Casee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Tnrnüerein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverem Harnwnie Gesellschaftsabend im Cafe David
ParaSies Berein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule er Schnhmacher Annnng Montag Abends s Uhr in Witte s
Restaurant
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Die heutige Börse trug ein merklich günstigeres Gepräge

als ihre letzten Vorgängerinnen was wohl fast ausschließlich
auf Rechnung der besseren Charlottenburqer Meldungen zurück
geführt werden muH In und ausländische Bahnen warm
gefragt auch spekulative Montanwerthe standen in gutem Ver
kehr Aus dem Renienmarkt waren Egypter Italiener Un
garn begehrt endlich auch Russen Nach vorübergehender Ab
schwächung war die Tendenz am Schluß wieder recht fest

Produktenbörse Berlin 20 Upril W izen auf bessere New NorkerNo
tirunyen besser aber sehr still toko 160 bis 17S M, April Ma M

Roggen tsko vernachlässigt Termine kaum verändert eher etwas nicb
nger loko 110 bis 1ZS M Ap il Mai 119,50 M Haier loko weniq
beachtet Termine unverändert loko 112 bis 134 M April Ma 117 M
Gerste fast geschäftstos loko 104 bis 175 M Mböl wnrde wenig
umgesetzt loko ohne Faß M April Mai 45,30 W Petroleum
ohne Verkehr koko M Sviritus loko knapp zugeführt von
Fabrikanten und Reporknren begehrt Termine daraufhin auch etwas i esser
loko ohne Faß versteuert 97 90 M Aprtl W ai 96,5 M lo o mit 50 M
Verbrauchsabgabe 51,30 M Aprii Ma Si 30 M do mit 70 M Ver
brauchsabMbe 32,60 M April Mai 31,90 M Mehl Weizenmehl 00
24,50 bis 22,50 M 0 22 50 bis 0,5 M Roggenmehl 0 13,00 bis 16,7S
M 0 und i 16,75 bis 1 ,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

10 S 1 1Ü R N S
LvZalM

D Montag 6 Uhr ganzer ChorVolksschIr Samson Meld Wilhelmstr 5 I

4 107,75 b
3 101,20 b
4 107 1 i G

101 90 v
4 103 10 G
4 1V2 7S G

100,50 G

4 104, n0 B
4 104 50 k
4 104 60 B
4 104 50 G
4 105,40 b
4 105, H
4 106 20 K
2,2/
4

150,50 B
104 25 Ä

4 105 Ä3 91 G4 103 bG
4V
3 152,90 d
fr 95,61 B
3V 133 60 G

fr 24 B
W AM

1 43 10 S
9 133 es b
0

ZV 105 25
v l 50 60 d K

74, bG
0

0 87 80
0 4 j,25 bB
0 2 ,80 bG
2

0

1 74,5 b
5 100,10 i
A 22 50
3V 78 75 b
sv i20 S0 i S

s 113 50 b
S 52 60 di

30 40 bB
IS 130 Z0 b

N 7 10 A svo
1i cu A

7 5 s von Kön
vou HuUechai

7 30A

Ktvtdende 1L86

D Rsichs Anleth

do öoKvni ol Anl

do doStaats Anl 1368
do 50 52 53 bS

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Bommer sche R Br

Pokn sche do
preußische do
Sächsische ds
Schief doBad Etsenb Anl
Bairtsche Anleihe
Hsinb Staats Rente
Sachj Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rents
do Ldw Pkddr
do do do

Pr Pr Anl v SS
Braun Zv Thl L
Cöln Mwd Präm
Dessauer do
Meintng 7 N L

Aachen Mastricht
Ultenburg Zeitzi
Bsrlin DresdW
Mz Ludwigsh
MsrtenS MawZs
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ostpreuß SWahs
Saslbah
GeiRiar Geracr

do 2j conv
do ungar fr

Werra Bah
Bufchtiehrad B
Dux Bodenbach

Kal Tarl L B Z
Notthardbcchzi

Kursk Kiew
Nnsi SS
do Süd

Küdöst Lomb
Warichau WiW

WtWsKtZ VrwMZS EZWW MSZi S

Berltn DresdW
Warienb Mlaw
Nordh Erfnrt
Oberlav ksr
Ostpr adbcchs
Saalbahn
Weimar Gers

ZiiliisSische WAÄaIK,KriS iiA s
LWgÄwses

Berlin Dresden
Vreslau Warschcm
Ltfch Aordd Lloyv
Hawerst BlaiikMb
Nordhaufsn Erfur
Ostpreuß Südbshz
Kaalbah gar cons

do
Weimar Gsr
Werrabahil I k

do 1WS
Autl
Nachen Mastricht 4 1 1,75 br
Tux BodeubLch S Sü 30 B

do 2 N 5 3 30 sdo S Li Icha t Oi erd M
do Gold r

Kronpr Rndolfso
Oe tr Fr Staatsb

do von 1874
do rw 188Z

Ergasz Res

1 L Ä

ANSlAnSisch
Dividende 18öS

lezypt garant 3

Italien Rente S 9 b
Oesterr Goldrente z 4 KZLSdo Papierrente 4 V

do Silberrente b 64 10
Rumän große 3 103 50 B

do amortts 5 S1 40 bG
Rnff Goldrente 6 1i 3 7S G

do kons 3t er 4 77 50 6

do do 64 5 31 G

do do 1er S 31 90 d

do Orient Tnl s

do Prämien 64 5 13350 G

do do 66 S 126, G
do C Bodenkr s 6

do Curl Pfdbr s

S rv Eold Mdbr s 81 0 b

do Rente 5 77 bG
Ung Moiv 1000 4 77,60 b

do o 500 4 70 B

do do 100 4 79

do Jnvest G A 2 101 40 B
do Pcchierrente s L8 75 b

Aniinftrie Mtiea
Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv

Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe H Co
ZeiMr Mafchinen
Frister Nähmafch
Tröllwitzer Papier
Eiienb Cattun
Langeusaiz Tuchf
Glauzig Zubers
Körb dors
AM Eiüefchiff
Nordd Llohd neue
i azar
Bert Aquarium

do Brotfabrik
Deutsch Sbisou Ges

reppiner Werke
Nsrdh Tapeten
Thüringer Salin
Wsstphäl St Pr

0

S 107,40 oG
4

2 113 25 bÄ
1 6 30 bG

65,40 bG

4

Si
4 101,25 b

4

4 100 25 G
4 /s 104 G

4

SV

4 102 B4

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Srannfchw Bank
Darinstadter Bank
Deffaser Credit
Deutsche Ban
Dtseonto Comm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Keraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meming Hyp 40
Mittetd Kreditbank
Natwnalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Trebit Anst
Pstersb Diskontob

do Internat
Asch Bodenkredtt
do Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weismrische Bank

do
SV
dS

Altsen Priesen
südöstsrr gomb

do neue
do OSltgai
do Gold

Ungar Nordostbstzn
Brest Grajewo ind g
Kr Rufs Sijenb
Wslow Woro gar
Fursi Sharkow gar

do w Lstrl
Mrst Kiew gar

do klein
Mosco Kurs gar
Kjosco Mfim gar
ZMian Koslow gar
Rlaschk Morczanskg
Südwejtbahn gar
Transkanlastsche g

do kleine
Warschau Teresp s
Lzladitawtüs

31
103 25

72 40 M
30 60 5
76 5L b
7410 b
7 3 B1V6 50 b

100 25 G
72 60 b
57 30 B
57 50 B

93,40 B
7 5E
31

63 5
36 40
3

32 23 d

7510 G
35 70 d
32 40 B
8 50
74 25 i
K6 60 ok
62 10 G
37 2 G
72 d

W ch ez

Nmfterdisn 1L0 Fl
dos 1 Lstrl

Ha i oc K
100 Fl

0 ÄK

X

8 T
ö

Ä x

1S9, i
20,355

L0 55 bB
160 15

3 10

12

10
16
0

10
1

5

3

0

z

7

12 j
4

3

6

2

10

B
b
b

W
v

93 50

10 50
171

234 75
221,
330 ,0
226,50 bG
3410 dG

164, B
99 G
85 b91 60 G

1 3, G
73,30 b Z

123 10 bG

Ibu b65, G
215, B

96 G117,75 b
51 B

152 60 G
Bank Wtien

4

9

9

4

7
8

S

IS
7

SV
2

s

4

4

S

2

7

SV
1

11

5V
3

5zz
4 i
0

120 25 G
149 40 SG
1i6,75 SB
1ui,S0 B
142

170,50 B
156, G
133 90 ÜÄ
I 3 80 K
L8 25 B
89 50 bÄ
174 25 bB

103 B
93 B
91,40 y H
97,25 bG

151 25

112 90 b
136 50 bA
135 b
109 10 Ä

51 S
BeWwerZS

AnHalter Kohlen
Dortm Unto

do St P Lt
Dnxer Kohlen

do ds csnv
Sölu Müfen
Kön u Laurab
Lauchhammer
Sächs Gichstahl
S Th Braunk V

dv St Pr 5
Swib Zwthütts

do St Pr öÄesteregeln

12
0

V

180 7S B

7 60 bA
38 SÄ
75 50 bA
32,60 oG
93 50 b Ä
38,25 A

139,50 B

Smtsch
Asy B Pfanödr

do doGoth Pr Wandvr I
Meüüug HWothbr
do Präm Hfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzd
B Cent Bod rzv
Sudd Bodencred

37, b158,75

157 bB

3

4

4

4

5

S
4

102 75 K
107, ÜÄ
102 G122,90 G
102, G
113 60 A
115 20 G
102 Ä

ÄsiPZ Bör s ö 20 April
2 S1 GSächf Rente

Iltenourg Zeiz
Außig T plttz
Bufchtiehrad I Em
Ältenburg Zeix
Bufquehrader
Wg A Cr dit
Leipziger Bast
sächf Bank
SörstewiA RUim
s Thür Brcumk

do St Pr 5 ic
P St Prl0

ZeiK r Par u S A 0

rallMM Hspiev p

4

4V
5

7

8V
5so

4 M
0

7
S

103,25 B
103 20 Ä
L5 15 G

iS4 G
Z G174,90 G

126 B109 50 G

56 B
130 B131 B
5 G65, B

145 Ä
i32 50 B
ISö G



U K klstz
18 Leipzigerstraße 18

Gr Ulrichstraße I
Breunscheereu

wie Abbildung
mit Holz griffen vernietet

Stück 8S Pfg
Brennscheeren

mit Feder
Stück KZ Pfennig

PlMsschsere
in I StärZen
Stück ZO Pfg

Arisir Lampe
wie Abbildung

Stück AÄ Pka

d M
AI Gr Ulrichstraße SZ
18 Leipzigerstraße 18

Z i Zsz v p

Lz Z IkS
NüAWKiWSZ

S MZMtTvrsr
ZST ZLWW Ls WWD Z Wl Z ÄVS
jMZZK Zsx kWeKsz

empfing

ATsAZWK WSMUV

Gemälde
Ausstellung
ksi fuZZSl strÄSZS k a I Ltsge

M ü äo8 Koi lk MtälsrM WZ Z ÄMZGZL
vom 21 d 8 25 Hpiil je ei 8 v 9 k Ukr

WZMs ittGKGlM AO Z LF
Ner volle wo vo M einewlle Iien UoMMtiKen Aveck heMmwt

R t K MG
WOM GMAtÄ ÄGN MZ ZA MOU WZHÄ

VON KO z Mßs A TIZ M WWÄ MZA K
ZWRMSM H GN Z Z TIZAZ

Nil VerWlWMNK Ä68 Mmi M NÄON KM UI AM Wisil
ivirä sing vsrtirvoils Oolwotion von

Z6 vrtzwa vvlKvMMvll
IrMvoMZ SQäsr Nsistsr als KvNR W Zi F MW WD 1 Wz lL

ZZ K R ÜVZZSW WZ M ZZZ VZÄZZF
ZLN LSMKSZZI WSTK ZLWMÄiiWSilllil ZZWlZiZIz HBZKU AZW Äü N SSÄ

IÄI ÄSZ MRKAG F ZLZMZIv T TZLÄS ZÜZNMKSl G WZlZ E ZTKZUZU T GZRSVKlz G V ÄVÄSöllsutliolr uisistdistsnÄ ckirroli Ilutsr sioluists vsrstöiAMt vorclön L talo s sinä iu
äsn ri88tö11rillA8SÄSQ und iv nnssi m LissoiräktslokÄl gratis rr d lZM

HIzivZ W Ä Mz iSZZiStt Z szz
rckträgs kür üis uotiov sräsn in äsr L u s8ts11uvA nvä irr Unserm OssoliäktslokÄls

xrovisi ollskrsi ootASAMAWomirlM

D

Vs WZZL ZUGS S CZzzvZWZ

Ä I s iiM eZz WASMSKSS ZSlBZS
Wz SKKS iIsZA s U SZ RM Zi
ZZMASSZS GWEKZLÄWzMvx M

V Z1 W IRMAS
L sLz v S S lSi H kz M M WNKt

VNKZ SÄZs
k 1o R WWZrL M S W Z S A z

S Ä ÄSS MsÄG Ä ZTSBz
Mv K Zs F Z zL ZK jSiSz

VBZZt M SK WkRSÄ SSi
W WWSWS WZ K I

Z L ZKiöZZSIS GÄKWHVtTMvZ
M KZ ÄMSZ

ilKS M HSZM USZ AIZÄ
ZZZMtWT WMKKA

ADsTRSS Ai V SS kZiSZ Ä FWZ VU
ZA ZZWMKWZAt M W ÄiGAS

MNMK MsiRSWtSKK
Z z M Zzzz

L I S,sS Ms LvsZivi tsx W
Z Z ÄMZT Nzsz I I Z z

KK MSS ITU WWt
Z Z SiSKSZÄSS SFS SW MSZISZ

M MZS SÄe ZSW
N TZi 2WSZAÄS

LvZWMBK ZMZsLKö
NLGZIrx WWH

MHAviW 88SNBIZ I SwÄSI
MW K SZS M AZ

I M HZA ZZV WK ZZWA
KBZZvtGZZ

IV Z WGtS Vt SK SZSz M
VZ Sl LZÄWWKZSiAWVMK WIZÄ D

N Wssx Ws empfiehlt
AWSZWG ZZSMA GI D

T SZMAZKSZ Stl ASi L

RingtSschchm
I GMPWÄGNIW
in farbig gepreßt Lcdsr schon von

5 Mark an
bessere Sorten in Lsder und Vlüsch

empfiehlt in jeder Preislage

alcherordentlich billig

39 Umw JgSchnkeerftratze

WVbxltzslttnr
zum Selbstaufpoliren der Möbel empfiehlt

ZH ZASchmeerstraste

MetoKrsMll LMrÄe
MetsArHiisöNW
zum SelbftfMen fowie alle

Farben Hectographentintsn empfiehlt

schr bMi

w t 39Schmeerftratze

Nm eröffnet Noch ie Sogcivest

ZZ NMMZ Ä N
SchMSsrstrKße Z G

empfiehlt Wirthschaftssachen KücheneinrichLungen
Bijouterie Waaren und Kinder Spielzeuge

Hauptgeschäft Leipzig Reichftratze SS
Filialen Chemmtz

Acußere Johannesstr 15
Hamburg Neuer Steinweg 25j26

Magdeburg Breiteweg 134
Dresden Galleriestraße 6
Grftwi Wenigenmarkt 18

W

MMrbMiW
in schwarz braun und blond brillante
Farben a Carton Mk 2 und 1,25

tt kZZ ASZ K

WZKMGZ M GW OT
beseitigt das hartnäckigste Uebel sicher

mit absoluter Garantie des besten Er
folges und trägt dieses Mittel ohne
Zweifel ein gut Theil zum Wohler
gehen der Menschen bei

Preis Kruke 0,75 empfiehlt
Ikitiütt Leipzigers 95

ober Ust, l wlwKSpezZal GeschKft elegaAtsV dauerhafter FnftbeZleiduug

TK ÄÄsi KL ÄK L I VZK Ä VZ den Meunhäuseru
empfiehlt fich zur Anfertigung von

llsrre vswsii ück Kväsr
Wbck UÄNMZ

bei garantirt gutem Sitz u eivilsu Preisen
Langjährige Erfahrungen in meinem Berufe der Zs

bunden mit streng rechtlicher Gcschäftshandhabung fetzen mich in den Stand den weit
gehendsten Anforderungen allseitig gerecht zu werden

Mit der Bitte sich bei eintretendem Bedarf meiner Dienste gütigst erinnern zu
wollen zeichne Mit vorzüglicher Hochachtung

Der Obige

KSsk

MM W5Z Gr NMWriche 52
18 Leipzigerstriche 18

Hmsss
stknAS
Wkagen

wie Abbiidung
I Kilo wiegend

mit Messmg
Seala Z,3V Mark
mit Emaille Seala
S Mark 7S Pfg

GeschsfiUche MMHtilung
Infolge meiner am 16 Uu j begonnenen diesjährigen Fabrikations Campagne ist

die vielverlangte

Msgeßeßts NtttleSmer NuUchle
die in den letzten Wochen durch übergroße Nachfrage nicht mehr regelmäßig beschafft werden
konnte von nun an wieder stets auf Lager was ich an Stelle besonderer Mitthei
lungen hierdurch bekannt mache Ebenso sind Nietleber Prehkohlensteine als
neues durch maschinelle Ncucmlagsn wesentlich verbessertes hartgepreßtes Fabrikat in
ca 14 Tagen und Knorpelkohle zum Grubenpreise jederzeit auf Lager

PreUteinfabrik WsLZebeu April 88
WZS M MG ÄGMSRGZAZ

vertreten in Halle durch die Herren Carl Hinschs und Ulbert Mfte Gevrgst 1 71
woselbst auch Aufträge auf Brikets saw e Zahlungen entgegen genommen werden

MM MsM
wie Abbildung

12 /z Kilo wiegend
Stück FG Pfg

KM ViuZeii
wie Abbildung

50 Gramm u 100 Gramm
wiegend

Stück SO Pfg
Billigste EiiikKNfsqueZle

v ri rk M
SZ r Ulrichftr Ke SZ
18 Leifizigerstrgtze 18

W MWMOW MOKSGZ
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

zu billigsten Preisen

MMU MsBkBZ t
Gr Ul richstr O

rW rilMtU i
und ohne Salz gegen IK s n u, L5isi
sowie zur Stärkung des Haarwuchses

M

Der heutigen Nummer lie t c n Prospeet
der S l K schett Buchhandlung hier
betitelt Kaises Wilhelm nd seine
Zeit bei welchen wir hierr l der Be
achtung unserer geehrten Leser znpfehlen

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu Z Bsttag
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